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1. Protokoll der 113. ordentlichen
Generalversammlung vom 08. Mai 2025
Die 113. ordentliche Generalversammlung der Elektra Genossenschaft Oberlunk-
hofen (EGO) findet am Donnerstag, 08. Mai 2025 in der Oldtimer Bar, Gehrenweg

1, Oberlunkhofen statt und beginnt um 19.00 Uhr. Im Anschluss an die Generalver-
sammlung findet ein Apéro riche in den gleichen Raumlichkeiten statt.

Um 19:00 Uhr erdffnet der Prasident Thomas Ruth die Generalversammlung. Er
begrisst die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung den Genossenschaf-
tern rechtzeitig zugestellt wurde. Er weist darauf hin, dass die Generalversamm-
lung mittels 2 Smartphones aufgezeichnet wird. Alle Teilnehmenden waren damit
einverstanden.

Laut Prasenzliste sind heute 31 Stimmberechtigte anwesend, einschliesslich der
Vorstandsmitglieder. Das absolute Mehr betragt somit 16 Stimmen.

Die Traktandenliste wird gemass Einladung genehmigt.

Thomas Ruth dankt vorab Christian Schmidmeister und Raphael Biderbost fiir die
gute Zusammenarbeit und Unterstlitzung der EGO in ihrer Funktion als Verwalter
und Betriebsleiter.

Traktandum 1/
Protokoll der 112. Generalversammlung vom 25. April 2024

Das Protokoll der Generalversammlung der EGO vom 25. April 2024 ist auf Seiten
3 bis 9 der Einladung abgedruckt.

Es erfolgen keine Wortmeldungen. Das Protokoll der Generalversammlung der
EGO vom 25. April 2024 wird einstimmig angenommen.

Traktandum 2 / Wahl des Stimmenzahlers

Thomas Ruth schlagt Christian Schmidmeister als Stimmenzahler vor. Christian
Schmidmeister wird durch die Anwesenden einstimmig gewahilt.

Traktandum 3 / Jahresbericht 2024
Der Jahresbericht ist auf Seiten 10 bis 11 der Einladung abgedruckt.
Thomas Ruth weist auf folgende Punkte hin:

»  Der Strompreis der EGO ist wieder deutlich gesunken und ist jetzt vergleichbar
mit den umliegenden Energieversorgern.

* Auch 2025 konnte der Strompreis weiter gesenkt werden, aber gewisse exter-
ne Einflisse miissen weiter beobachtet werden.



*  Durch den gesunkenen Strompreis und auch in Hinsicht auf, die seit Anfang
des Jahres in Kraft getretene Phase 1 des Mantelerlasses Uber eine sichere
Stromversorgung mit erneuerbaren Energien soll mehr auf nachhaltige Ener-
gie gesetzt werden. Die Umsetzung der neuen Gesetzgebungen wird die EGO
in den nachsten Jahren beschaftigen und es ist damit zu rechnen, dass die
administrativen Aufwande zunehmen werden. Thomas Ruth verweist darauf,
dass Details zu diesem Thema unter Punkt 8 der Tagesordnung diskutiert wer-
den.

» Antonius Lasance berichtet, dass sich der Energieverbrauch im Jahr 2024 auf
dem gleichen Niveau des Vorjahres bewegt, der Energiebezug vom AEW da-
gegen leicht (5%) gesunken ist. Der Energiebezug der PV-Anlagen ist von 1.0
GWh auf 1.7 GWh gestiegen, aquivalent zu der installierten PV-Leistung (2'000
kWp > 3'100 kWp)

 Thomas Ruth berichtet, dass Oberlunkhofen beziglich Solarstrom mit einer
Ausnutzung des Solarpotenzials von 20.3% knapp unter der hdchsten kommu-
nalen Ausnutzung im Kanton Aargau (23.1%) liegt. Die Zunahme der Leistung
der PV-Anlagen ist im Lastgang auf Verteilnetzebene signifikant sichtbar und
hat schon im Sommer 2024 in Teilen des EGO-Versorgungsnetzes zu Kapazi-
tatsproblemen gefiihrt. Der Vorstand arbeitet an notwendigen Netzverstarkun-
gen und Netzstabilisierungs-Optionen. Abschliessend aussert Thomas Ruth
die Erwartung, dass mit dem maoglichen Verfall der Strompreise eine deutliche
Reduktion der Rickspeisevergltung einhergeht.

» Der signifikante PV-Zubau der letzten Jahre bedingt punktuelle Netzverstar-
kungen. Fir ein leistungsfahiges und stabiles Netz muss in den Ausbau des
Netzes investiert werden. Antonius Lasance verweist darauf, dass dazu unter
Traktandum 6 ein Kreditantrag vorgestellt wird.

»  Seit Winter 2022/23 werden Strommangellagen im spaten Winter befirchtet.
Fir die EGO finden jahrlich Ausbildungsaktivitaten im Rahmen der Organisati-
on fur Stromversorgung in Ausserordentlichen Lagen (OSTRAL) statt. Mogli-
che Massnahmen bei Strommangellage waren Stromkontingentierungen fur
Grossverbraucher und eventuell Netzabschaltungen. Glicklicherweise wurden
wir bisher davon verschont, die geplanten Massnahmen umsetzen zu mussen.

» Der Betrieb (seit 2022 liegt die Betriebsleitung bei der Firma Biderbost AG) ver-
lief im Berichtsjahr weitgehend reibungslos.

* Antonius Lasance berichtet abschliessend Uber den Stand einer Analyse zum
Einsatz von Stromspeichern. Ein Batteriespeicher flir den Eigenverbrauch
macht aktuell keinen Sinn, da die EGO die Energie bis 2027 fur den gleichen
Preis zuriickspeisen kann, wie sie diese auch bezieht. Ein Batteriespeicher fur
das sogenannte Peak-Shaving also die Glattung von Leistungsspitzen, macht
eher Sinn. Der Vorstand behalt die Entwicklungen im Auge und Uberpruft die
Situation mit dem Lastgang 2025 erneut.

Es erfolgen keine Wortmeldungen. Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.

Traktandum 4 / Bilanz- und Erfolgsrechnung 2024

Die Bilanz- und Erfolgsrechnung 2024 ist auf Seiten 12 bis 25 der Einladung abge-
druckt.

Roger Steiner erldutert die Bilanz- und Erfolgsrechnung 2024

*  Durch die Umstellung des Kontenplans, welche bereits per Januar 2023 erfolg-
te, ist nun im Berichtsjahr erstmals eine deutlich bessere Betrachtung der Ver-
gleichsjahre maglich.

Roger Steiner gibt einige Erklarungen zu einzelnen Positionen:

*  Weniger Bautatigkeit fihrt zu geringeren Einnahmen bei den Anschlussgeblh-
ren

» Die Reduktion der Kosten fir die Betriebsleitung resultiert daraus, dass im Vor-
jahr auch Verwaltungsaufgaben durch die Betriebsleitung erbracht wurden.

» Die Kosten fur die Verwaltung sind gestiegen, da verschiedene Aufgaben von
der Betriebsleitung auf die Verwaltung verlegt wurden. Gleichzeitig werden die
Personalkosten durch die Auslagerung der Verwaltung an einen Dienstleister
reduziert.

*  Fur zukinftige Netzausbauten wird eine Rickstellung von CHF 300'000 gebil-
det

» Die Darlehenszinsen liegen leicht héher, da flir 2024 zum ersten Mal ein volles
Jahr berechnet wurde.

»  Gestiegene regulatorische Vorgaben flihren auch in Zukunft zu steigenden ad-
ministrativen Tatigkeiten. Mit der weiteren Digitalisierung der Prozesse sind wir
bestrebt, dieser Entwicklung entgegenzuwirken

Es resultiert ein Verlust von CHF 51'200.88. Es ist dies der 3te Verlust in Folge.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Revisorenbericht

Claudia Stamm und René Kunst haben die Bilanz- und Erfolgsrechnung 2024 ge-

pruft und fir in Ordnung befunden. Sie empfehlen der Versammlung die Bilanz-

und Erfolgsrechnung 2024 anzunehmen.

Die Bilanz- und Erfolgsrechnung 2024 wird einstimmig angenommen, dem Kassier
und dem Vorstand Entlastung erteilt.



Traktandum 5 / Budget 2025
Das Budget 2025 ist auf Seiten 12 bis 25 der Einladung abgedruckt.
Roger Steiner erlautert das Budget 2025:

Das Budget 2025 konnte ebenfalls auf Basis des neuen Kontenplans erstellt wer-
den und wie schon in den Vorjahren im August 2024 durch den Vorstand definiert.
Aktuell sind noch nicht alle Konten verursachungsgerecht abgebildet, dies wird in
der nachsten Periode weiter optimiert. Roger Steiner verweist darauf, dass der Auf-
wand fir den Energieeinkauf auf Grund der deutlich gesunkenen Einkaufspreise
gefallen ist. Auch die Erhdhung des Eigenverbrauchs fiihrt zu einer Reduktion der
Aufwande.

Das Budget 2025 wird einstimmig angenommen.

Traktandum 6 / Kreditantrag Netzstabilisierung 2025-2027

Antonius Lasance erlautert anhand mehrerer Folien den Kreditantrag fur die Netz-
stabilisierung 2025-2027 (auf den Seite 26 bis 27 der Einladung abgedruckt) und

die Grunde, die zu den einzelnen Positionen gefuhrt haben.

* Durch den signifikanten Zubau der Photovoltaik-Anlagen der vergangenen
Jahre sind punktuelle Netzverstarkungen zwingend erforderlich.

e 2025 wird der Baukredit fir die neue Turnhalle der Einwohnergemeindever-
sammlung vorgelegt.

* Die AEW ist in der Umsetzung der neuen Mittelspannungs-Leitungsfiihrung
durch das Kelleramt von Unterlunkhofen nach Jonen, was Anpassungen im
Netzibergang zur EGO notwendig macht.

* Antonius Lasance betont, wenn wir auch in Zukunft ein leistungsfahiges Netz
haben und die Einwohner von Oberlunkhofen sicher mit Strom versorgen wol-
len, wir in den Ausbau und in die Netzstabilisierung investieren missen.

Die Investitionen werden im Einzelnen vorgestellt:

* Massnahme Litzistrasse: Schaltung von VK 20 von der TS 5 Litzi auf die TS 3
Zentrum

* Netzverstarkung Wiesenstrasse ab Trafostation TS 9 Unterdorf

* NS Kabel Schmidtenbaumgarten nach VK 34 durch die direkte Verbindung VK
34 zu TS 9 Unterdorf

* Netzverstarkung Wiesenstrasse ab Trafostation TS9 Unterdorf, diese Umset-
zung erfolgt gemeinsam mit Belagssanierung Verbindungsstrasse

* Auflésung VK 8 Eichhof Auflésung der Verteilkabine VK 8 Eichhof und Erstel-
lung Bodenschacht Trottoir Zugerstrasse

* MS Kabel TS 2 Dorf — TS 9 Unterdorf, Neue Mittelspannungskabelverbindung
zwischen der Trafostation TS 2 Dorf und der Trafostation TS 9 Unterdorf (Ring-
schluss)

*  TS10 Schachenhof, hier muss die Trafostation TS 6 Pumpwerk infolge zusatz-
licher sehr grosser PV-Anlagen von rund 250 kWp Leistung technisch ange-
passt werden. Es muss daher eine zusatzliche TS 10 Schachenhof ausserhalb
dieser Zone an einem geeigneten Standort geplant und erstellt werden.

* NS Kabel TS 3 Zentrum nach VK 42 Netzverstarkung Verteilkabine VK42
Bannweg ab Trafostation TS3 Zentrum

¢« Bau der neuen Trafostation TS 8 Schulhaus

Der Gesamtaufwand fur die geplanten Arbeiten betrégt (Uber die Jahre 2025 —
2027 verteilt) CHF 1'000'000 inkl. Reserve und MWST und muss teilweise Uber
Kredite finanziert werden.

Fur Netzverstarkungen infolge Zubaus von PV-Anlagen kdénnen Ruckerstattungen
bei der EICom / Swissgrid beantragt werden. Infolge der neuen Verordnungen vom
November 2024 und Februar 2025 liegen noch keine umfassenden Erfahrungs-
werte Uber die Hohe der Rickvergutungen vor. Der Vorstand wird Rickerstattun-
gen fur sdmtliche PV-begrindeten Netzverstarkungen mit Begrindung beantra-
gen. Die Ruckerstattungen sind im Kreditantrag nicht berlcksichtigt. Die Arbeiten
werden mit anderen Werken und geplanten Baumassnahmen koordiniert.

Arthur Schnieper flgt an, dass einige Investitionen nicht der Versorgungssicherheit
dienen, sondern notwendig sind, um den hohen PV-Uberschuss zu gewissen Zei-
ten abfluihren zu kdnnen. Antonius Lasance bestatigt dies im Grundsatz, merkt aber
an, dass auch dies letztlich der Versorgungssicherheit (stabiles Netz) zugute-
kommt.

Ein weiteres Votum spricht die Verursachergerechtigkeit an. Warum muss die All-
gemeinheit diese durch die PV-Energieproduzenten verursachten Investitionen tra-
gen? Antonius Lasance weist darauf hin, dass dieser Sachverhalt durch den Ge-
setzgeber so gewollt ist und Thomas Ruth erganzt, dass wir das Netz nicht durch
eine geringere Rickspeisevergltung querfinanzieren durfen. Die Einfiihrung der
Grundgebuihr im Vorjahr und die Erhéhung im laufenden Jahr, soll der Verursacher-
gerechtigkeit zumindest teilweise gerecht werden. Antonius Lasance weist im Zu-
sammenhang mit einem weiteren Votum auf die Priifung von neuen Riickspeiseta-
rifmodellen fir PV-Produzenten mit Leistungsbegrenzung hin.

Hans Hagenbuch mdéchte wissen, ob die TS 8 Schulhaus auch benétigt wird, falls
die neue Turnhalle nicht gebaut wirde. Antonius Lasance erlautert, dass die Anla-
ge in redimensionierter Form fir den redundanten Netzanschluss an das AEW-
Netz dennoch gebraucht wirde.



Der Kreditantrag Netzausbau 2025-2027 mit einem Bruttoaufwand von CHF
1°000'000 inkl. MWST wird einstimmig angenommen.

Traktandum 7 / Weg zur Eigentiimerstrategie

Thomas Ruth gibt einen Uberblick zu Uberlegungen rund um die kiinftige Gestal-
tung der EGO-Eigentimerstrategie. Verandernde Rahmenbedingungen und wach-
sende regulatorische Vorgaben stellen die EGO vor neue Herausforderungen. Mit
einer Eigentlimerstrategie sollen die Interessen und Ziele der Eigentiimer definiert
werden und dienen dem Vorstand als Leitplanken.

Die Eigentimerstrategie soll durch eine Arbeitsgruppe in Workshops mit Fokusthe-
men zu Interessen und Zielen definiert werden. Ergebnis Uber alle Fokusthemen
ist dann ein Vorschlag zur Eigentimerstrategie.

Thomas Ruth |adt die Genossenschafter ein, in mehreren Workshops diese Strate-
gie zu erarbeiten. Es melden sich Arthur Schnieper, Cristian Canis, Guido Gumann,
Ruedi Nussbaumer, Kis Baumgartner und Fritz Brun um gemeinsam mit dem Vor-
stand an der Strategie zu arbeiten. Nach der Erstellung wird die Eigentimerstrate-
gie der GV 2026 zur Genehmigung vorgelegt.

Thomas Ruth bedankt sich fir die Bereitschaft an der Strategieerstellung mitzuwir-
ken.

Traktandum 8 / Marktentwicklungen

Meinhard Schmidt erlautert den Wandel des Energiemarktes, der Einfluss auf die
Konsumenten und auch auf die Aufgaben der EGO. Waren es friher die Aufgaben
der reinen Strombeschaffung und Stromverteilung zu maoglichst geringen Preisen,
so sind es heute zusatzliche Themen wie Netznutzung, Netzstabilitat, Optimierung
und sogar Gerechtigkeit bei der Ausgestaltung der Tarife, Vergltungen, etc. Als
Beispiel zu den grésseren Veranderungen gibt er einen Uberblick zu den aktuellen
Entwicklungen im Energiemarkt und geht insbesondere auf die Veranderungen
und Anpassungen des am 1.1.25 in Kraft getretene ,Bundesgesetz Uber eine si-
chere Stromversorgung mit erneuerbaren Energien” ein. Er erlautert im Detail die
Hauptziele des Mantelerlasses: 1. Sicherung der Stromversorgung mit erneuerba-
ren Energien 2. Erhéhung der einheimischen Stromproduktion aus Solar- und
Windkraft 3. Erleichterung der Planung von Wasserkraftanlagen und 4. Steigerung
der Energieeffizienz.

Insbesondere der Aspekt der ZeVs (Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) und
die im nachsten Jahr einzufuhrenden LEGs (Lokale Elektrizitdtsgemeinschaften)
werden ausfuhrlich dargestellt und deren Auswirkungen und Mdglichkeiten fur die
EGO diskutiert.

Traktandum 9 / Webseite und Logo

Meinhard Schmidt erlautert die Notwendigkeit einer verbesserten Informationsstra-
tegie und -massnahmen. Die EGO will gemeinsam mit den Menschen in Oberlunk-
hofen eine nachhaltige Energiezukunft gestalten. Dazu gehort auch eine aktive
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Kommunikation oder ein Austausch Uber den sich schnell entwickelnden Energie-
markt und die damit einhergehenden Veranderungen und Konsequenzen. Neben
der Vorstellung eines neuen Logos flr die EGO prasentiert Meinhard Schmidt den
neuen Web-Auftritt der EGO, welches mit einer zeitgemassen und Ubersichtlichen
Darstellung, zeitnahe Informationen zur Arbeit der EGO, zum Energiemarkt und
-politik und zu den aktuellen Entwicklungen stehen soll. Die neue Webseite der
EGO wird selbststandig, d.h. losgeldst von der Webseite der Gemeinde gefiihrt und
soll den Nutzern wesentlich mehr und neue Interaktionen ermdoglichen.

Traktandum 10 / Wahl der Revisoren

René Kunst und Claudia Stamm stellen sich erneut zur Verfigung.

Die Revisoren Claudia Stamm und René Kunst werden einstimmig gewahlt.
Traktandum 10 / Verschiedenes

Keine sonstigen Punkte oder Wortmeldungen

Der Prasident Thomas Ruth schliesst die Sitzung und dankt den anwesenden Ge-
nossenschaftern firs Erscheinen und fiir die rege Teilnahme.

Thomas Ruth schliesst die Versammlung um 21.00 Uhr.

Prasident Aktuar

Thomas Ruth Meinhard Schmidt



2. Wahl des Stimmenzahlers und Tagesprasident

3. Jahresbericht 2025

Die EGO ist wieder in ruhigeres Fahrwasser gelangt. Die Strompreise haben sich
wieder auf vergleichbarem Niveau eingependelt und auch der PV-Anlagen Zubau
hat sich reduziert.

Nach der GV wurde die neue Homepage der EGO online gestellt. In modernem
Design prasentiert sich die EGO nun im Internet. Die Inhalte wurden und werden
weiterhin auf- und ausgebaut.

In der GV wurde die Idee einer Eigentiimerstrategie prasentiert. Freiwillige Genos-
senschafter haben gemeinsam diese Strategie in drei Workshops erarbeitet. Das
Ergebnis wird in einem eigenen Traktandum prasentiert und zur Abstimmung ge-
bracht. Damit der Bezug zur Genossenschaft verstarkt wird, erfolgte eine Umben-
nenung in Genossenschafterstrategie. Sie bietet nun dem Vorstand Leitplanken fur
die weitere Arbeit.

Weiterhin ist die Strombeschaffung im Fokus des Vorstands. Fiir 2026 und 2027
wurde schon friihzeitig Strom beschafft. Die Frage war und ist nun, ob die Menge
ausreichend ist. Bisher haben wir in einem Vollversorgungstarif beim AEW be-
schafft. Dieser Vertrag lauft Ende 2027 aus und das Produkt wird vom AEW in die-
ser From nicht mehr angeboten. Vor diesem Hintergrund prift der Vorstand unter-
schiedliche Beschaffungsmadglichkeiten, um auch in Zukunft Strom zu einem fairen
Preis anbieten zu kénnen.

Die Digitalisierung der EGO wird weiter vorangetrieben. Prozesse werden, wo
moglich automatisiert und Daten zentralisiert. Damit kdnnen Schnittstellen einge-
spart werden. So wurde die Verarbeitung der Messdaten und Bereitstellung von
Auswertungen vom AEW zu encontrol transferiert. Dieser Prozess wird auch in den
nachsten Jahren weiter gehen.

So wurden auch die Werksvorschriften auf den aktuellen Stand gebracht und den
veranderten Rahmenbedigungen abgepasst. Die aktuellen Werksvorschriften kon-
nen von der Homepage der EGO heruntergeladen werden.

Der Energiebedarf fur das Jahr 2025 ist gegentber dem Vorjahr leicht gestiegen
und betrug rund 7.0 GWh. Der Betrieb des Verteilnetzes verlief weitgehend rei-
bungslos. Ein Kabelschaden infolge Bauarbeiten verursachte einen rund 2-stiindi-
gen Unterbruch fir 3 Liegenschaften. Im Laufe des Jahres zeigten diverse Smart-
meter Kommunikationsprobleme mit der Datenlbertragung und mussten ersetzt
werden. Diverse Neubauten wurden ans Netz angeschlossen.

Im Jahr 2025 erfolgte ein weiterer Zubau von PV-Anlagen im Netz der EGO. Wir
zahlen 170 Anlagen mit einer Leistung von 3’900 kWp. Die EGO vergutete den An-
lagebetreibern 2'300 MWh Energie.

PV-Anlagenbetreiber statten ihre Anlagen zunehmend mit Batterien aus. Per De-
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zember 2025 zahlen wir bereits 42 Batteriespeicher im Gemeindegebiet mit einer
Kapazitat von 552 kWh. Der Vorstand empfiehlt weiterhin in Batteriespeicher zu
investieren, um mdglichst viel Energie im eigenen Gebdude bzw. innerhalb von
Oberlunkhofen zu verbrauchen, sowie die Netzbelastung zu optimieren.




4. Bilanz- und Erfolgsrechnung 2025

Die Bilanz- und Erfolgsrechnung ist auf den Seiten 14 bis 25 abgedruckt.

Weiterhin passen wir den Kontenplan in die gesetzlichen Vorgaben und fur mehr
Transparenz an. Dies kann immer wieder zu Verschiebungen zwischen Konten und
auch Abweichungen gegeniber dem Budget erfolgen. In der tabellarischen Dar-
stellung haben wir die Abweichungen gegenlber dem Budget nun auch ausgewie-
sen.

Im Geschaftsjahr 2025 schliesst die EGO mit einem Gewinn in Hbhe von
CHF 17°772.64 ab. Wieder wurden Ruckstellungen fur die bereits bewilligten Inves-
titionen gebildet, so fir den Trafo Schulhaus bei der neuen Turnhalle. Die bisheri-
gen Ruckstellungen wurden noch nicht aufgeldst, da der Bau der Trafostation 10
beim Matten-/Schachenhof noch nicht abgeschlossen und abgerechnet ist.

Erklarungen zu einzelnen Positionen:

*  Konto 3215 Grundpreis
Der Grundpreis war in der bisherigen Budgetierung nicht enthalten und wurde
in den Vorjahren nicht erhoben.

»  Konto 3400 Anschliisse und temp. Anlagen
Im Berichtsjahr konnten durch die Bautatigkeit wieder vermehrt Anschlussge-
blhren verrechnet werden. Die Position schwankt sehr stark in Abhangigkeit
der Bautatigkeit.

» Konto 3403 Projekte Zahlungen von Dritten
Im Berichtsjahr wurden keine Projekte gemeinsam mit Dritten umgesetzt, so
dass hier keine Zahlungen erfolgten.

»  Konto 4200 Einkauf Energie und Konto 4205 Einkauf Energie (Ricklieferung)
Die Aufwande fur den Einkauf von Energie wurden auf zwei Konti aufgeteilt.
So wird transparent, wieviel wir fir extern beschaffte Energie aufwenden und
wieviel wir fur Ricklieferungen aus Erzeugungsanlagen im Ort vergiten.

*  Konto 4450 Netzanschluss
Bautatigkeiten aber auch Unfalle fiihren zu erhdhten Ausgaben bei den Netz-
anschlissen. Dem gegenlber stehen die héheren Einnahmen bei den An-
schlissen und temp. Anlagen.

*  Konto 4490 Ruckstellungen Netzausbau
Fur die geplanten und bewilligten Investitionen wurden weitere CHF 500’000
an Ruckstellungen gebildet. Hier geht es vor allem um die Trafostation 8
Schulhaus.

« Konto 6000 Miete Raumlichkeiten
Ein vorzeitige Zahlung der Miete flr 2024 fhrte zu einer deutlich niedrigeren
Aufwandsposition in 2024. In 2025 wurde wieder richtig gebucht und gezahlt.
Daruber hinaus wird auf dem Konto 6010 der Baurechtszins fur die Trafostati-
on Dorf ausgewiesen.
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*  Konto 6510 Elektronische Kommunikation
Die Umsetzung der neuen Homepage fuhrt hier zu erhéhten Aufwanden.

Hinweis: In der Erfolgsrechnung wird ein Gewinn negativ und ein Verlust positiv
ausgewiesen. Wir haben dies angepasst, wie es uns das Buchhaltungssystem lie-
fert.

Weiterhin streben wir mehr Transparenz in der Erfolgsrechnung an und passen ggf.
den Kontenplan an.

Antrag:

Die Bilanz sowie die Erfolgsrechnung sind zu genehmigen und der Vorstand zu
entlasten.

5. Budget 2026

Das Budget 2026 ist unter Traktandum 4 Bilanz- und Erfolgsrechnung 2025 abge-
druckt.

Wie schon in den Vorjahren wurde das Budget 2026 im Rahmen der Tarifberech-
nung erstellt und ist darin eingeflossen. Durch die zuvor erwahnten Anpassungen
im Kontenplan sind nicht immer alle Positionen korrekt dargestellt. Dies werden wir
in der nachsten Periode weiter optimieren.

Gerade bei den Handels- und Dienstleistungsaufwanden finden hier noch Ver-
schiebungen statt. Ausserdem streben wir mit einer weiteren Digitalisierung eine
weitere Reduktion der administrativen Aufwande an.

Dartber hinaus wollen wir in diesem Jahr eine rollierende Planung fur die nachsten
drei bis funf Jahre umsetzen.

Antrag:

Das Budget 2026 ist in der vorliegenden Version zu genehmigen.




Bilanz zum 31.12.2025

1 - Aktiven

10 - Umlaufvermégen

100 - Fl. Mittel und Wertschriften
1000 - Kasse

1010 - Postfinance

1020 - Kontokorrent Raiffeisen

1021 - Mitgliedersparkonto Raiffeisen

110 - Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

1100 - Debitoren

1170 - Vorsteuer auf Materialaufwand und Dienstleistungen
1171 - Vorsteuer auf Investitionen und Ubriger Betriebsaufwand

1176 - Guthaben Verrechnungssteuer
1192 - Vorauszahlungen fiir Lieferanten
120 - Vorrate und angefangene Arbeiten
1260 - Warenlager/Vorrate Zahler

1280 - Angefangene Arbeiten

130 - Aktive Rechnungsabgrenzung
1300 - Aktive Rechnungsabgrenzungen
1301 - Noch nicht erhaltene Ertrage
1350 - Abgrenzungen Aktiven

14 - Anlagevermogen

140 - Finanzanlagen

1000 - Kasse

145 - Beteiligungen

1450 - Beteiligungen

150 - Mobile Sachanlagen

1500 - Maschinen

1510 - Mobiliar, Einrichtungen

1520 - EDV, Software, immatrielle Werte
1530 - Mess- und Steuerungsapparate
160 - Immobile Sachanlagen

1600 - Grundstiicke Land

1605 - Trafostationen, Steuerungsanlagen
1610 - Netzanlagen

1612 - Kabelanschliisse

1614 - Netzkostenbeitrage

1616 - Neuanlagen

1620 - EDV

1642 - Netzanschlussbeitrdge

1650 - Anlagen im Bau
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Saldo per 31.12.2025
2'717'703.91
1'675'595.06

869'103.06
66.25
32'542.83
836'493.98
0.00
805'468.65
805'464.45
0.00

0.00

4.20

0.00

0.00

0.00

0.00
1'023.35
1'023.35
0.00

0.00
1'042'108.85
0.00

0.00
200.00
200.00
2'126.37
0.00

0.00

0.00
2'126.37
1'039'782.48
0.00
300'089.14
739'693.34
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

Abweichung %
22

43

242

0

44

261

0

12

-12

oo oo oo

Saldo Vorjahr
2'232'857.34
1'172'698.76

254'361.45
66.25
22'603.23
231'691.97
0.00
915'013.66
915'013.66
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
3'323.65
3'323.65
0.00

0.00
1'060'158.58
0.00

0.00
200.00
200.00
2'126.37
0.00

0.00

0.00
2'126.37
1'057'832.21
0.00
315'883.31
741'948.90
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

2 - Passiven

20 - Fremdkapital kurzfristig

200 - Kurzfr. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
2000 - Kreditoren

2030 - Anzahlungen von Kunden

2040 - Konzessionsabgaben

2041 - Gesetzliche Férderabgaben (KEV/SGF)
2042 - Systemdienstleistungen an swissgrid
2061 - Deckungsdifferenz Energie

2062 - Deckungsdifferenz Netznutzung

22 - Andere kurzfr. Verbindlichkeiten

220 - Andere kurzfr. Verbindlichkeiten
2010 - Kreditoren MWST

2200 - Mehrwertsteuer

2210 - kurzfristige Kredite

23 - Passive Rechnungsabgrenzung

230 - Passive Rechnungsabgrenzung
2300 - Passive Rechnungsabgrenzung
2301 - Im voraus erhaltene Ertrage

2350 - Abgrenzungen Passiven

24 - Fremdkapital langfristig

240 - Langfristige Finanzverbindlichkeiten
2440 - Langfristige Finanzverbindlichkeiten
2441 - Verbindlichkeiten gegen Kreditinstituten (Laufzeit 1 bis 5 Jahre)
25 - Ubrige langfristige Verbindlichkeiten
250 - Ubrige langfristige Verbindlichkeiten
2500 - Darlehen

26 - Riickstellungen langfristig

260 - Ruckstellungen langfristig

2630 - Riickstellungen Garantiearbeiten
2640 - Rickstellungen latente Steuem
2650 - Deckungsdifferenz Energie

2660 - Deckungsdifferenz Netznutzung
2670 - Riickstellungen Netzverstarkung

28 - Eigenkapital

280 - Kapital

2800 - Genossenschaftskapital

29 -Reserven

290 - Reserven, Bilanzgewinn

2900 - Gesetzliche Kapitalreserven

2910 - Gesetzliche Gewinnreserven

2911 - Freiwilige Gewinnreserven

2920 - eigene Kapitalanteile als Minusposten
2990 - Gewinn- und Verlustvortrag

2991 - Jahresgewinn/Jahresverlust

Saldo per 31.12.2025
2'717'703.91
317'521.63
317'521.63
317'521.63
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

47.52
47.52
47.52

0.00

0.00
5'795.00
5'795.00
5'795.00
0.00

0.00
600°000.00
600'000.00
600'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
800'000.00
800'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
800'000.00
976'567.12
976'567.12
976'567.12
17'772.64
17'772.64
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
17'772.64

Abweichung %
22

-1

-1
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Saldo Vorjahr
2232'857.34
355'681.80
355'681.80
355'681.80
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

5.20

5.20

5.20

0.00

0.00

603.22
603.22
603.22

0.00

0.00
600°000.00
600'000.00
600'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
300'000.00
300'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
300'000.00
1'027'768.00
1'027'768.00
1'027'768.00
-51'200.88
-51200.88
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
-51'200.88
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Erfolgsrechnung zum 31.12.2025

3 -Ertrag

32 - Handelsertrag

320 - Handelsertrag Strom

3200 - Energie

3201 - Verkauf Naturstrom

3202 - Stromlieferung an freie Kunden

3203 - Naturstromlieferung an freie Kunden
3204 - Ertrag Handel EVG

3210 - Netzentgelte

3211 - Konzessionsabgaben

3212 - Gesetzliche Férderabgaben (KEV/SGF)
3213 - Systemdienstleistungen swissgrid
3214 - Stromreserve des Bundes

3215 - Grundpreis

329 - Ertragsminderungen Handel

3290 - Skonti

3295 - Debitorenverluste

34 - Dienstleistungsertrag

340 - Dienstleistungsertrag

3400 - Anschliisse und temp. Anlagen

3401 - Installationen Zahler und Apparate
3402 - Strassenbeleuchtung

3403 - Projekte Zahlungen von Dritten

36 - Ubriger Ertrag

360 - Nebenertrag aus Lieferung und Leistung
3601 - Verkaufe von Altmaterial und Diverses
3602 - Mahnspesen, div. Erdse

3607 - Ubriger Ertrag
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Saldo per 31.12.2025
2'253'006.94
2'112'132.16
2'112'132.16
1'047'992.24

0.00

0.00

0.00
3'5673.75
694'724.87
0.00
166'829.09
40'010.48
17'247.43
143'477.14
0.00

0.00
-1'722.84
137'730.49
137'730.49
137'730.49
0.00

0.00

0.00
3'144.29
3'144.29
693.75
2'450.54
0.00

Abweichung %

Saldo Vorjahr
2'832'819.42
2'777'694.89
2'777'694.89
1'762'000.08

0.00

0.00

0.00

0.00
649'744.57
0.00
159'248.64
51'926.58
83'075.95
71'862.82
3.70

0.00
-167.45
51'974.81
51'974.81
24'469.95
0.00

0.00
27'504.86
3'149.72
3'149.72
3'099.50
49.49
0.73

Budget 2026
2'145'900.00
2'095'800.00
2'095'800.00

850'000.00
10'000.00
0.00
20'000.00
675'000.00
0.00
180'000.00
60'000.00
90'000.00
146'000.00
65'000.00
0.00

0.00
-200.00
45'000.00
45'000.00
20'000.00
0.00

0.00
25'000.00
5'100.00
5'100.00
0.00
5'000.00
100.00
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4 - Aufwand

40 - Materialaufwand

406 - Materialaufwand

4060 - Netzkomponenten

4061 - Verkaufe von Altmaterial und Diverses
42 - Handelsaufwand

420 - Handelsaufwand Strom

4200 - Einkauf Energie

4201 - Naturstrom

4205 - Einkauf Energie (Rucklieferung)
4210 - AEW Netznutzung

4211 - Konzessionsabgaben

4212 - Gesetzliche Foérderabgaben (KEV/SGF)
4213 - Systemdienstleistungen swissgrid
4214 - Stromreserve des Bundes

44 - Aufwand fiir Dienstleistungen

440 - Aufwand fiir Dienstleistungen

4400 - Honorare Gutachten und Planungen
4410 - Installationskontrollen

4412 - Installationskontrollen Hoheitlicher Teil
4420 - Dienstbarkeitsentschadigungen
4430 - Netzausbau

4440 - Betriebsleitung

4450 - Netzanschluss

4460 - Verwaltung

4470 - Regulierung und Tarife

4480 - Smart Metering

4490 - Ruckstellungen Netzausbau

49 - Aufwandsminderungen

490 - Aufwandsminderungen

4900 - Skonti und Rabatte

4901 - Projekte Zahlungen von Dritten
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Saldo per 31.12.2025
-2'084'129.35
-7'380.93
-7'380.93
-7'380.93
0.00
-1'407'365.83
-1'407'365.83
-655'672.56
-6'527.10
-281'845.14
-243'006.71
0.00
-165'352.77
-39'350.35
-15'611.20
-669'382.59
-669'382.59
-8'875.77
-3'135.00
-750.00

0.00
-21'865.85
-30'131.32
-12'110.08
-54'007.50
-9'026.50
-29'480.57
-500'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00

Abweichung %
-23
45
45
-45

709
-10
-19

67

o O o o

Saldo Vorjahr
-2'719'314.23
-13'370.76
-13'370.76
-13'370.76
0.00
-2'251'665.68
-2'251'665.68
-1'304'462.85
-3'386.85
-420'552.74
-230'747.73
0.00
-158'302.52
-51'620.38
-82'5692.61
-454'277.79
-454'277.79
-4'312.72
0.00

0.00

0.00
-26'132.98
-26'433.68
-1'496.53
-59'702.37
-11'210.01
-24'989.50
-300'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00

Budget 2026
-1'853'500.00
-20'000.00
-20'000.00
-20'000.00
0.00
-1'340'000.00
-1'340'000.00
-600'000.00
-20'000.00
-170'000.00
-220'000.00
0.00
-180'000.00
-60'000.00
-90'000.00
-493'500.00
-493'500.00
-15'000.00
0.00
-4'000.00
-500.00
-40'000.00
-35'000.00
-2'000.00
-60'000.00
-12'000.00
-25'000.00
-300'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
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5 - Personalaufwand

52 - Personalaufwand

520 - Lohnaufwand

5200 - Besoldungen, Taggelder
57 - Sozialversicherungaufwand
570 - Sozialversicherungaufwand
5700 - AHV, IV, EO, ALV

5730 - Unfallversicherung

5740 - Berufliche Vorsorge (BVG)
58 - Ubriger Personalaufwand
580 - Ubriger Personalaufwand
5810 - Berufliche Aus- und Weiterbildung
5820 - Spesen

5880 - Sonstiger Personalaufwand

6 - Sonstiger Betriebsaufwand

60 - Raumaufwand

600 - Fremdmieten Geschiftslokalitéaten

6000 - Miete Raumlichkeiten

6010 - Baurechtszins Trafostation Dorf

61 - Betrieb, Unterhalt, Reparaturen, Ersatz

610 - Betrieb, Unterhalt, Reparaturen, Ersatz
6101 - URE Gerate (Mess./Info Netz 500.1)

6102 - URE Gerate (Betriebskosten Netz 200.2)
6103 - Unterhaltsarbeiten Netz

6104 - Strassenbeleuchtung

62 - Fahrzeugaufwand

620 - Fahrzeugaufwand

6270 - Privatanteil Fahrzeugaufwand

63 - Sachversich., Abgaben, Gebiiren, Bewilligungen
630 - Sachversich., Abgaben, Gebiiren, Bewilligungen
6300 - Sach- und Haftpflichtversicherungspramien
6360 - Abgaben, Geblren, Bewiligungen

64 - Energieaufwand und Entsorgungsaufwand
640 - Energieaufwand und Entsorgungsaufwand
6400 - Energieaufwand und Entsorgungsaufwand
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Saldo per 31.12.2025
-20'567.87
-17'387.50
-17'387.50
-17'387.50

-2'280.87
-2'280.87
-1'855.02
-325.85
-100.00
-899.50
-899.50
-687.50
-212.00
0.00

Saldo per 31.12.2025
-124'449.52
-6'795.70
-6'795.70
-5'760.00
-1'035.70
-19'090.29
-19'090.29
-1'190.75
-2'358.84
-15'540.70
0.00

0.00

0.00

0.00
-4'192.60
-4'192.60
-3'783.10
-409.50
0.00

0.00

0.00

Abweichung %
13

Saldo Vorjahr
-23'731.72
-22'627.50
-22'627.50
-22'627.50

-713.81
-713.81
-1'526.06
812.25
0.00
-390.41
-390.41
0.00
-390.41
0.00

Abweichung % aldo per 31.12.2025

-1
257
257
202

-125'913.52
-1'905.70
-1'905.70
-1'905.70

0.00
-19'043.30
-19'043.30

0.00

-3'624.93
-15'418.37

0.00

0.00

0.00

0.00

-5'065.70
-5'065.70
-3'628.70
-1'437.00

0.00

0.00

0.00

Budget 2026
-38'000.00
-30'000.00
-30'000.00
-30'000.00

-3'000.00
-3'000.00
-2'000.00
-1'000.00

0.00
-5'000.00
-5'000.00
-3'000.00
-2'000.00

0.00

Budget 2026
-247'500.00
-8'000.00
-8'000.00
-8'000.00
0.00
-95'000.00
-95'000.00
0.00
-15'000.00
-80'000.00
0.00

0.00

0.00

0.00
-6'500.00
-6'500.00
-4'500.00
-2'000.00
0.00

0.00

0.00
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65 - Verwalt.- und Informatikaufwand

650 - Verwaltungsaufwand

6500 - Buromaterial, Drucksachen

6503 - Zeitschriften, Blcher

6510 - Elektronische Kommunikation

6513 - Porti

6520 - Verbandsbeitrage / Sponsoring

6521 - Beitrage an Warmepumpen

6530 - Buchfiihrungs- und Beratungsaufwand
6550 - Rechtskosten

656 - Informatikaufwand

6560 - EDV Hard- und Softwareaufwand

66 - Werbeaufwand

660 - Werbeinserate, elektronische Medien

6600 - Werbedrucksachen, Werbeinserate, elektronische Medien

6640 - Kundenspesen

6641 - Reprasentationsspesen

6642 - Kundengeschenke

664 - Reisespesen/Kundenbetreuung

1000 - Kasse

67 - Ubriger Betriebsaufwand

670 - Sonstiger Aufwand

6700 - Sonstiger Aufwand

68 - Abschreibungen

680 - Abschreibungen auf Finanzanlagen

6815 - Kalk. Zinsen

682 - Abschreibung auf mob. Sachanlagen
6820 - Abschreibungen auf Maschinen

6821 - Abschreibungen auf Mobiliar und Einrichtungen
6822 - Abschreibungen auf EDV-Anlagen

6823 - Abschreibungen auf Mess- und Steuerungsapparate
6824 - Abschreibungen auf Fahrzeuge

683 - Abschreibung auf immobile Sachanlagen
6830 - Abschreibungen auf Netzanlagen

685 - Abschreibungen auf aktiviertem Aufwand
6850 - Abschreibungen auf aktiviertem Aufwand
6860 - Abschreibungen auf Liegenschaften
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-28'893.73
-13'196.59
-1'991.72
0.00
-5'919.93
-1'657.94
-3'627.00
0.00

0.00

0.00
-15'697.14
-15'697.14
-2'067.70
-2'067.70
0.00

0.00
-2'067.70
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
-54'725.40
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
-54'725.40
-54'725.40
0.00

0.00

0.00
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-100
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-32'788.71
-9'090.15
-1'113.78

0.00
-766.19
-2'877.18
-3'623.00
0.00
-710.00
0.00

-23'698.56

-23'698.56
-2'201.95
-2'201.95

0.00

0.00
-2'201.95
0.00

0.00

0.00
21.15
21.15
21.15
-55'675.37
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
-55'675.37
-55'675.37
0.00

0.00

0.00

-43'500.00
-18'500.00
-2'000.00
0.00
-1'500.00
-4'000.00
-4'000.00
0.00
-5'000.00
-2'000.00
-25'000.00
-25'000.00
-5'500.00
-5'500.00
-1'500.00
0.00
-4'000.00
0.00

0.00

0.00
-1'500.00
-1'500.00
-1'500.00
-77'000.00
0.00

0.00
-12'000.00
0.00

0.00
-2'000.00
-10'000.00
0.00
-65'000.00
-65'000.00
0.00

0.00

0.00
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69 - Finanzerfolg -8'684.10 -6 -9'253.94 -10'500.00
690 - Finanzerfolg -8'684.10 -6 -9'253.94 -10'500.00
6900 - Bank-/PC-Zinsen 0.00 0 0.00 0.00
6910 - Bank-/PC-Spesen -1'184.10 -9 -1'300.99 -1'500.00
6940 - Darlehenszinsen -7'500.00 -6 -7'952.95 -9'000.00
6942 - Kursverluste 0.00 0 0.00 0.00
6950 - Kalk. Abschreibungen 0.00 0 0.00 0.00
6951 - Kalk. Gewinn Energie GV 0.00 0 0.00 0.00
6952 - Kalk. Zinsen NUV 0.00 0 0.00 0.00
6992 - Kursgewinne 0.00 0 0.00 0.00
Saldo per 31.12.2025 Abweichung % Saldo Vorjahr Budget 2026
7 - Betrieblicher Nebenerfolg 12.00 54 7.80 0.00
74 - Finanzerfolg 12.00 54 7.80 0.00
7400 - Betrieblicher Zinsertrag 12.00 54 7.80 0.00
1000 - Kasse 12.00 54 7.80 0.00
7410 - Zinsaufwand (nebenbetrieblich) 0.00 0 0.00 0.00
1000 - Kasse 0.00 0 0.00 0.00
7420 - Wertschriftenertrag 0.00 0 0.00 0.00
1000 - Kasse 0.00 0 0.00 0.00
7430 - Wertschriftenaufwand 0.00 0 0.00 0.00
1000 - Kasse 0.00 0 0.00 0.00
79 - Gewinne aus Verdusserung von betrieblichem Anlagevermoégen 0.00 0 0.00 0.00
7910 - Gewinne aus Verausserung von betrieblichem Anlagevermégen 0.00 0 0.00 0.00
1000 - Kasse 0.00 0 0.00 0.00
8 - Neutraler Erfolg, Steuern -6'099.56 60 -15'060.23 -23'000.00
80 - Ausserordentlicher Erfolg -1'799.61 -89 -16'417.73 -20'000.00
800 - Ausserordentlicher Erfolg -1'799.61 -89 -16'417.73 -20'000.00
8010 - Ausserordentlicher Aufwand -1'799.61 -89 -16'426.13 -20'000.00
82 - Betriebsfremder Erfolg 0.00 0 0.00 0.00
820 - Betriebsfremder Erfolg 0.00 0 0.00 0.00
8200 - Betriebsfremder Ertrag 0.00 0 0.00 0.00
8210 - Betriebsfremder Aufwand 0.00 0 0.00 0.00
89 - Steuern -4'299.95 417 1'357.50 -3'000.00
890 - Direkte Steuern -4'299.95 417 1'357.50 -3'000.00
8901 - Steuemn -4'299.95 417 1'357.50 -3'000.00
9 - Abschluss 17'772.64 -135 51'200.88 16'100.00
90 - Erfolgsrechnung 17'772.64 -135 51'200.88 16'100.00
900 - Erfolgsrechnung A7'772.64 -135 51'200.88 16'100.00
9000 - Jahresgewinn (-) /Jahresverlust (+) -17'772.64 -135 51'200.88 16'100.00
9990 - Konto zum Abklaren 0.00 0 0.00 0.00
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6. Status Investitionskredit & neuer Investitionskredit

Die Netzverstarkung zwischen TS9 Unterdorf zur VK34 Wiesenstrasse durch ein
zusatzliches Niederspannungskabel wurde ausgeflihrt und hat einen spurbaren
Beitrag zur Entlastung des Netzes zur Folge. Die Planung und Umsetzung der neu-
en, zusatzlichen TS10 Schachenhof wurde in Angriff genommen. Die Inbetriebnah-
me erfolgte im Februar 2026. Die weiteren Vorhaben des Investitionskredits 2025-
2027 sind in Vorbereitung bzw. Planung.

Durch den Kabelschaden infolge Bauarbeiten, dréngt sich ein alter Netzabschnitt
im stdlichen Teil des Schmidtenbaumgarten zur Sanierung auf. Die Gemeinde und
weitere Gemeindewerke zeigen Interesse an einer gemeinsamen Sanierung des
Perimeters voraussichtlich in 2027. Anlasslich einer Planungssitzung sind weitere
Sanierungs- und Erweiterungsvorhaben vorgestellt worden, welche auch fir die
EGO von Interesse fur ein gemeinsames Vorgehen sein kdnnten. Der Vorstand
prift diese Vorhaben hinsichtlich des eigenen Bedarfs fir die EGO.

Um den Schmidtenbaumgarten Stid und evtl. weitere Sanierungen und Erweiterun-
gen vornehmen zu kénnen beantragt der Vorstand einen zusatzlichen Investitions-
kredit 2027 mit einem Bruttoaufwand von CHF 120'000 inkl. MWST.

Antrag:

Der zusatzliche Investitionskredit 2027 in Hohe von CHF 120°000 inkl. MWST ist
zu genehmigen.

7. Genossenschafterstrategie

In drei Workshops wurde die Genossenschafterstrategie erarbeitet. Dabei hatten
die Workshops immer Themenschwerpunkte entlang der Ziele der Genossen-
schafterstrategie. Die Ergebnisse der Workshops wurden jeweils dokumentiert und
den beteiligten Genossenschaftern zur Verfugung gestellt. Ggf. wurde in einem
Folgeworkshop noch einmal auf einen Punkt aus dem vorherigen Workshop einge-
gangen.

Nach den Workshops wurde die Strategie in dem vorliegenden Dokument verfasst
und den beteiligten Genossenschaftern zur Uberprifung zur Verfligung gestellt.
Ruckmeldungen sind eingeflossen.

Der Entwurf der Genossenschafterstrategie zur Freigabe durch die Generalver-
sammlung ist auf den nachsten Seiten vollstandig abgedruckt.

Antrag:

Die erarbeitete Genossenschafterstrategie ist in der vorliegenden Version zu ge-
nehmigen. Sie dient anschliessend dem Vorstand als Leitplanken fir die zukinftige
Arbeit.
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Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird in diesem Text die mannliche Form verwendet; sie bezieht

sich auf Personen aller Geschlechter.

1 Zusammenfassung
1.1 Ziele

Die Genossenschafter Strategie legt die langfristigen Ziele und Erwartungen der Genossenschafter
fest. Im Mittelpunkt stehen Kundenzufriedenheit, Versorgungssicherheit, nachhaltige Entwicklung und
finanzielle Stabilitat.

1.2 Massnahmen

Wichtige Massnahmen sind der Ausbau und Unterhalt des Netzes, die Entwicklung von
Speicherkonzepten, Férderung des Eigenverbrauchs, professionelle Vorstandsarbeit und eine
transparente Kommunikation mit allen Stakeholdern.

1.3 Verantwortlichkeiten

Die Verantwortlichkeiten sind klar verteilt: Der Vorstand steuert die Strategie und Kommunikation,
Fachverantwortliche kimmern sich um Netz und Strom, Projektleiter und IT-Team treiben
Digitalisierung und Projekte voran, und die Buchhaltung sorgt fiir solide Finanzen.

1.4 Stakeholder

Zu den wichtigsten Anspruchsgruppen zahlen Konsumenten, Produzenten, Gemeinde, Lieferanten,
Verbande, Regulatoren (Elcom) sowie Vorstand und Mitarbeitende.

2 Ausgangslage

Die Anforderungen an die Energieversorger steigen. Einerseits nehmen die rechtlichen und
regulatorischen Anforderungen an die Energieversorger zu, andererseits fiihren neue
Energiegemeinschaften, der PV-Ausbau und die Elektromobilitat zu wesentlichen Anpassungen an
der Netzinfrastruktur und Abrechnung. Damit der Vorstand der EGO Leitplanken fiir die Zukunft erhalt,
wurde an der letzten Generalversammlung geschlossen, gemeinsam mit den Genossenschaftern,

eine Genossenschafter Strategie zu erarbeiten.

Freiwillige Genossenschafter wurden zu drei Workshops eingeladen, in denen die unterschiedlichen
Themen und Aspekte der Genossenschafter Strategie diskutiert und definiert wurden. Diese

Workshops dienten als Basis fiir das vorliegende Dokument.
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Abbildung 1 - grobe Ubersicht der Stakeholder

3 Ziel und Zweck der Genossenschafter Strategie

Die Genossenschafter Strategie dient als Leitplanke firr die Steuerung der Genossenschaft durch die
Eigentimer. Sie schafft Klarheit Gber Ziele, Werte und Erwartungen und hilft, Konflikte zu vermeiden
sowie die Zukunft des Unternehmens nachhaltig zu sichern. Darliber hinaus definiert sie auch den
Handlungsspielraum fiir den Vorstand.

4 Leistungsauftrag

Leistungsauftrag der EGO ist eine sichere Versorgung von Oberlunkhofen mit Strom ohne
Unterbriiche und Ausfélle. Dabei sind gesetzliche Vorgaben einzuhalten und die Energiestrategie

2050 des Bundes zu beriicksichtigen.

Eine enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde, nicht nur in Bezug auf die Strassenbeleuchtung, ist
unabdingbar. Dies betrifft sowohl die Planung und den Ausbau des Netzes wie auch die
verschiedenen Bautatigkeiten, die koordiniert abgewickelt werden sollen.

5 Ziele

5.1 Kundenzufriedenheit

Die Kundenzufriedenheit fokussiert im Wesentlichen auf zwei Gruppen:
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« Konsumenten: Hier ist die zuverlassige Energielieferung zu fairen Preisen der wesentliche
Treiber der Kundenzufriedenheit. Netzunterbriiche oder Ausfélle sind zu vermeiden.

* Produzenten: Hier ist die Abnahme des (iberschissigen Stroms und eine faire Vergiitung
der wesentliche Treiber. Ein stabiles Netz und ein sinnvoller Ausbau unterstiitzen die
Produzenten bei der Kundenzufriedenheit.

Fir beide Gruppen spielt der Netzausbau und der Netzunterhalt eine wesentliche Rolle.

5.2 Eigenstandigkeit

Die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen soll eigenstandig bleiben. Das bedeutet nicht, dass alle
Aufgaben selbst erledigt werden miissen. Wo sinnvoll und notwendig kénnen Aufgaben gebiindelt
und an Dienstleister ausgelagert werden.

Darliber hinaus sollen Experten zu gezielten Fragestellungen hinzugezogen werden. So kann die
fachliche Expertise sichergestellt und die Zukunft der EGO gesichert werden. Auch ein gemeinsamer
Stromeinkauf, beispielsweise Uiber den Energiepool Freiamt, sind mdglich und sinnvoll, so dass
Skaleneffekte erzielbar sind.

5.3 Finanzielle Erwartungen

Die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen muss selbsttragend sein. Wichtig sind dabei eine gute
Infrastruktur durch Netzausbau, wo sinnvoll und notwendig, und ein konsequenter Unterhalt des
Netzes. AuBerdem soll fiir Investitionen in Netzausbauten ein Polster vorhanden sein, so dass nicht
fur jedes Projekt eine externe Finanzierung notwendig ist.

Daruber hinaus ist eine mittelfristige Finanzplanung anzustreben. Dies beinhaltet entsprechende
Planung von Ausbau und Unterhaltsprojekten und die Beriicksichtigung der finanziellen Méglichkeiten
in den Tarifen.

5.4 Governance und Einfluss

Grundsatzlich unterliegt die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen den gesetzlichen
Rahmenbedingungen und wird durch die entsprechenden Kontrollorgane, zum Beispiel Elcom oder
GV, kontrolliert.

Die Genossenschafter kdnnen liber die Generalversammlung Einfluss nehmen. Auf der anderen Seite
mussen auch die Produzenten in die Strategie der Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen
eingebunden werden. Dies bedingt eine konsequente und zielgruppengerechte Kommunikation.

5.5 Werte und Nachhaltigkeit

Die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen soll Best Practice Ansatze umsetzen. Dies bedeutet
insbesondere, dass sie sich an den grossen Anbietern orientiert und gute praxisorientierte Losungen
fur sich adaptiert. Sie soll nicht Vorreiter sein und die rechtlichen Grenzen ausloten.

Seite 5von 7
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Die Téatigkeiten sollen die Energiestrategie 2050 des Bundes unterstiitzen und in Oberlunkhofen

umsetzen. Dabei sind die regulatorischen Vorgaben einzuhalten.

In Bezug auf Beschaffungen sollen klare Beschaffungskriterien festgelegt werden, an denen sich der
Vorstand bei jeder Beschaffung orientiert. So kann sichergestellt werden, einerseits zielgerichtet,
schnell und unbirokratisch beschafft und andererseits Overhead vermieden wird. Der Vorstand wird
mit der Erarbeitung der Beschaffungskriterien beauftragt.

Eine Zusammenarbeit mit der Gemeinde aber auch mit umliegenden Energieversorgern und
Ubergeordneten Netzbetreibern soll geférdert werden. Dabei soll die Zusammenarbeit
partnerschaftlich und fair ablaufen.

5.6 Chancen und Risiken

Grosse Chance der EGO ist die Kundennahe vor Ort. Der direkte Austausch mit Kunden und
Produzenten steht dabei im Vordergrund.

Die Produzenten sollen bei der Speicherung und der Erhéhung des Eigenverbrauchs unterstitzt
werden. Dies kann Uber Beratung aber auch mittels intensiver Kommunikation erfolgen. AuRerdem
bieten die Tarifstrukturen entsprechende Mdoglichkeit einer Steuerung des Eigenverbrauchs.

Durch den friihzeitigen Einbau von Smartmetern kann die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen auf
einen grossen Datenbestand in Bezug auf den Lastgang zuriickgreifen. Dieser Datenbestand muss
fiir die Prognose verwendet werden. Insbesondere in der Strombeschaffung wird die Prognose immer

wichtiger und kann zu Kostenvorteilen fiihren.

Als Risiko werden insbesondere die steigenden gesetzlichen und regulatorischen Anforderungen
betrachtet. Diese erhdhen sowohl die administrativen als auch die technischen Aufwéande, was zu
Mehrkosten fiir die Konsumenten fiihrt. Verdandernde Rahmenbedingungen missen immer schneller
umgesetzt werden.

Ein weiteres Risiko ist der produzierte Uberschuss an Energie im Netz. Negative Preise im Sommer
konnen zu finanziellen Verlusten fiihren. Die Entwicklung muss hier genau beobachtet, Netzbelastung
und Netzstruktur kontinuierlich berechnet und Massnahmen daraus friihzeitig abgeleitet werden.

5.7 Nachfolge und Kontinuitat

Kontinuitat ist im sich wandelnden Umfeld essenziell. Dabei muss der Vorstand der EGO professionell
aufgestellt sein. Mit gezielter Suche nach Vorstandsmitgliedern kann diese Professionalisierung
gefordert werden. Es ist zu beachten, dass der Vorstand die strategische Richtung der EGO vorgibt,
die operativen Tatigkeiten (z. B. Betriebsleitung, Verwaltung) aber durchaus ausgelagert werden
kénnen.

Damit Kontinuitét gewahrleistet werden kann, sind vertrauenswiirdige Partner wichtig. Einerseits
kénnen hier die Erfahrungen der umliegenden Energieversorger einfliessen andererseits kann aber

auch die Zusammenarbeit mit umliegenden Energieversorgern zu einer Kontinuitat beitragen.
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Die Auslagerung von Tétigkeiten an Gesellschaften mit Beteiligung anderer Energieversorger ist

durchaus eine Option.

5.8 Kommunikation

Die Kommunikation mit den Kunden und den Produzenten muss intensiviert werden. Einerseits bietet
die neue Webseite entsprechende Mdglichkeiten, andererseits ist aber auch der direkte Austausch
wichtig.

Insbesondere die Herausforderungen der EGO miissen transparent kommuniziert werden. Dies kann
Uber Informationsveranstaltungen aber auch Artikel im Amtlichen Anzeiger oder im Lunki Leu

erfolgen. Aber nicht nur die Herausforderungen sollen dargestellt, sondern auch Lésungen angeboten
werden.

Durch eine regelmaRige Kommunikation kann eventuell die Generalversammlung gestrafft werden.
Gerade bei grofRen Bauprojekten kann beispielsweise ein Bautagebuch auf der Webseite den
kontinuierlichen Austausch mit der Bevolkerung fordern. Bautéatigkeiten sind fiir Produzenten wie auch
fur Kunden weithin sichtbar und I6sen die ein oder andere Frage aus, die so beantwortet werden
kann.

6 Uberpriifung der Genossenschafter Strategie

Die Genossenschafter Strategie soll regelmaRig durch die Generalversammlung berprift werden.
Dies muss spatestens nach fiinf Jahren erfolgen.

7 Inkrafttreten der Genossenschafter Strategie

Die Genossenschafter Strategie tritt mit Genehmigung durch die Generalversammlung am
07.05.2026 in Kraft.
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8. LEG / EVG Info

Die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen informiert ihre Genossenschafterinnen
und Genossenschafter Uber neue Moglichkeiten, lokal produzierten Solarstrom ge-
meinsam zu nutzen. Im Mittelpunkt stehen lokale Elektrizitdtsgemeinschaften
(LEG) sowie Eigenverbrauchsgemeinschaften (ZEV und vZEV), mit denen sich der
Eigenverbrauch erhdhen und die Stromkosten senken lassen.

Ein ZEV («Zusammenschluss zum Eigenverbrauch») eignet sich vor allem fir
Mehrfamilienhauser oder benachbarte Gebaude mit einem gemeinsamen Netzan-
schluss, in denen der vor Ort produzierte Solarstrom direkt an Mieterinnen und Ei-
gentimer verteilt und intern abgerechnet wird. Seit 2025 erlaubt der vZEV («virtu-
eller ZEV») zuséatzlich, Solarstrom uber das bestehende Netz mit mehreren Lie-
genschaften im gleichen Netzgebiet zu teilen — jeder behalt seinen eigenen An-
schluss und Zahler, die Abrechnung erfolgt Gber Smart Meter und den Netzbetrei-
ber.

Ab 2026 kénnen zudem lokale Elektrizitatsgemeinschaften (LEG) gegrindet wer-
den, bei denen sich Produzenten, Speicherbetreiber und Verbraucher innerhalb ei-
ner Gemeinde zusammenschliessen und Strom Uber das 6ffentliche Netz austau-
schen, woflir gesetzlich ein Rabatt auf die Netznutzungsentgelte vorgesehen ist.
Damit eréffnen sich fur Hauseigentiimer, Mieterinnen, Gewerbebetriebe und die
Gemeinde Oberlunkhofen neue Mdéglichkeiten, gemeinsam in lokale Solarenergie
zu investieren, von tieferen Stromkosten zu profitieren und die Energiewende vor
Ort aktiv mitzugestalten.

Wir mochten aufzeigen, was diese Modelle bedeuten, welche Chancen sie fir
Hauseigentimer, Mieterinnen, Gewerbe und die Gemeinde Oberlunkhofen bieten
und wie sich Mitglieder kiinftig daran beteiligen kdnnen. Zudem geben wir einen
Ausblick, welche nachsten Schritte die EGO prift, um gemeinsam mit lhnen die
lokale Energiewende weiter voranzubringen.

9. Wahl des Vorstands & Prasidenten

Nach vier Jahren endet die Amtszeit des EGO Vorstands und des Prasidenten. Fol-
gende Personen aus dem Vorstand stellen sich nicht mehr zur Wiederwahl:

*  Meinhard Schmidt
* Roger Steiner
Folgende Personen stellen sich einer Wiederwahl:

e Adrian Baumann
¢ Antonius Lasance
¢ Thomas Ruth

10. Wahl der Revisoren

Da die Revisoren jedes Jahr gewahlt werden mussen schlagt der Vorstand die
Wahl folgender Personen vor:

*  Claudia Stamm (bisher)
* René Kunst (bisher)

11. Verschiedenes
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Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen, Zircherstrasse 19B, 8917 Oberlunkhofen, Web http://www.elektra-oberlunkhofen.ch
Verwaltung Tel. 079 683 49 94, E-Mail verwaltung @elektra-oberlunkhofen.ch,
Betrieb/Technik Tel. 056 649 92 28, E-Mail betrieb @elektra-oberlunkhofen.ch
IBAN CH47 8080 8002 0356 5726 3, BIC RAIFCH22, CHE-102.125.452 MWST



	Protokoll der 113. ordentlichen Generalversammlung vom 08. Mai 2025
	Wahl des Stimmenzählers und Tagespräsident
	Jahresbericht 2025
	Bilanz- und Erfolgsrechnung 2025
	Budget 2026
	Status Investitionskredit & neuer Investitionskredit
	Genossenschafterstrategie
	LEG / EVG Info
	Wahl des Vorstands & Präsidenten
	Wahl der Revisoren
	Verschiedenes

